Tennisclub Mühlheim e. V.
S A T Z U N G 

§ 1
Name und Sitz, Geschäftsjahr

1. Verein führt die Bezeichnung

TENNIS CLUB MÜHLHEIM
Nach Eintragung in das Vereinsregister des Amtsgericht Tuttlingen (Register-Nr. 333) wird der Namenszusatz e. V. geführt.

Der Sitz des Vereins ist Mühlheim / Donau

2. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 2

Zweck des Vereins

1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabeordnung. Er dient der Förderung der körperlichen und seelischen Gesundheit der Allgemeinheit durch Pflege des Tennissports.

2. Der Verein ist politisch, rassisch und religiös neutral.

3. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

4. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.
5. Vereinsämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt.

Der Vorstand kann aber bei Bedarf eine Vergütung nach Maßgabe einer  Aufwandentschädigung im Sinne des § 3 Nummer 26 a EStG beschließen.

6. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 3

Mitgliedschaft

1. Ordentliches Mitglied des Vereins kann jede männliche oder weibliche Person, die das 18. Lebensjahr vollendet hat, werden.

2. Als Jugendliche gelten Angehörige des Vereins im Alter von 15 – 18 Jahren, als Kinder unter 15 Jahren.

3. Die Aufnahme eines Mitglieds in den Verein erfolgt aufgrund einer schriftlichen Anmeldung durch Beschluß des Vorstands.

      Die Ablehnung eines Aufnahmegesuchs ist schriftlich mitzuteilen; sie braucht nicht 

      begründet zu werden.

4. Die Aufnahme in den Verein bewirkt zugleich auch die Beitragspflicht.

5. Mit der Aufnahme unterwirft sich das Mitglied den Satzungen des Vereins und derjenigen Verbände, denen der Verein selbst als Mitglied angehört.

6. Die Hauptversammlung kann auf Vorschlag des Vorstands Personen, die sich um den Verein oder die Pflege des Tennissports besonders verdient gemacht haben, zu Ehrenmitgliedern ernennen.

7. Die Mitgliedschaft erlischt

a) durch den Tod;

b) durch Austritt;

dieser ist nur durch schriftliche Erklärung und auf Schluß des Geschäftsjahres möglich;

c) durch Auflösung des Vereins;

d) durch Ausschluß aus dem Verein;

die Entscheidung über den Ausschluß trifft der Vorstand. Er ist nur möglich bei Verzug in die Beitragszahlung, groben und wiederholten Verstößen gegen die Satzung und bei wiederholt unsportlichem und vereinsschädigendem Verhalten. Die Entscheidung über einen Ausschluß ist dem Mitglied mit eingeschriebenem Brief mitzuteilen. Gegen den Ausschluß ist die Berufung an die Hauptversammlung zulässig. Bis zur Entscheidung durch die Hauptversammlung ruht die Mitgliedschaft. Jugendliche und Kinder haben kein Berufungsrecht.

§ 4

Vereinsbeiträge

1. Beiträge werden als einmalige und jährliche Geldleistungen sowie als Arbeitsleistungen an Vereinseinrichtungen erhoben.

2. Die Höhe der Vereinsbeiträge wird von der Hauptversammlung in einer Beitragsordnung festgesetzt.

3. Bei Beendigung der Mitgliedschaft bleibt die Verpflichtung zur Zahlung des Jahresbeitrags für das laufende Geschäftsjahr bestehen. Eine Beitragsrückerstattung findet nicht statt.

4. Bei Zahlungsverzug von mehr als einem Monat können Mahngebühren erhoben werden, deren Höhe der Vorstand bestimmt.

5. In Fällen persönlicher Not kann der Vorstand die Bezahlung des Vereinsbeitrags stunden oder ermäßigen.

6. Ehrenmitglieder sind beitragsfrei.

§ 5

Landessportbund

1. Der Verein ist Mitglied des Württembergischen Landessportbund e. V. Stuttgart, dessen Satzung er anerkennt.

2. Aufgrund der Satzung des Württembergischen Landessportbundes wird bestimmt, daß sich der Verein den Satzungsbestimmungen und–ordnungen (Rechts-, Spiel-und Disziplinarordnungen) des WLSB und seiner Mitgliedsverbände, auch hinsichtlich seiner Einzelmitglieder unterwirft.

§ 6

Organe

Die Organe des Vereins sind:

a) die Hauptversammlung ( §7)

b) der Vorstand (§8)

§ 7

Hauptversammlung

Die Hauptversammlung ist zuständig für

a) Genehmigung des Jahres-und Kassenberichts

b) Entlastung des Vorstands

c) Wahl des Vorstands

d) Festlegung der Vereinsbeiträge sowie deren Zahlungsfälligkeit (Beitragsordnung)

e) Aufstellung von Richtlinien für die Verwaltung des Vereinsvermögens und die Verwendung der Jahreseinnahmen sowie zur Entscheidung über einmalige Aufwendungen, die nicht aus den Einnahmen eines Geschäftsjahres aufgebracht werden können.

f) Ernennung von Ehrenmitgliedern

g) Satzungsänderungen

h) Auflösung des Vereins

i) Beschlußfassung über Anträge des Vorstands oder von einzelnen Mitgliedern an die Hauptversammlung

2. Einmal im Jahr findet eine ordentliche Hauptversammlung statt, möglichst im ersten Vierteljahr des Geschäftsjahres. Auf der Tagesordnung müssen mindestens die Punkte lit. a – c und i Abs. 1 stehen.

3. Eine außerordentliche Hauptversammlung ist einzuberufen, wenn dies der Vorstand zur Regelung wichtiger Vereinsangelegenheiten für erforderlich hält, oder wenn dies von mindestens 10 Mitgliedern schriftlich und unter Angabe des gewünschten Beratungsgegenstandes beim Vorsitzenden beantragt wird.

4. Die Hauptversammlung wird vom Vorsitzenden einberufen und geleitet. Die Einberufung hat schriftlich oder durch Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Gemeinde unter Angabe der Tagesordnung und unter Einhaltung einer Frist von mindestens 1 Woche zu erfolgen.

5. Die Hauptversammlung ist beschlußfähig, wenn sie satzungsgemäß einberufen ist. Sie beschließt mit einfacher Mehrheit. Stimmberechtigt sind alle anwesenden ordentlichen Mitglieder. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden. Stimmenenthaltungen werden bei der Auszählung nicht gewertet.

§ 8

Vorstand

1. Der Vorstand wird von der Hauptversammlung gewählt. Die Amtszeit beträgt 2 Jahre. Er besteht aus folgenden Mitgliedern, die auch mehrere Ämter bekleiden können:

a) dem Vorsitzenden

b) dem stellvertretenden Vorsitzenden

c) dem Kassier

d) dem Schrift- und Protokollführer

e) dem Sportwart

f) dem stellvertretenden Sportwart

g) dem Jugendwart

h) dem stellvertretenden Jugendwart

i) mindestens 3, höchstens 5 Beisitzer

Die Mitglieder des Vorstandes:

a) Vorsitzender

d)   Schrift- und Protokollführer

e)   Sportwart

g)   Jugendsportwart

i)    1 , höchstens 2 Beisitzer
werden in Kalenderjahren mit gerader Endziffer gewählt.

Die Mitglieder des Vorstandes:

b) stellvertretender Vorsitzender

c) Kassier

f)    stellvertretender Sportwart

h)   stellvertretender Jugendwart

j) 2, höchstens 3 Beisitzer
werden in Kalenderjahren mit ungerader Endziffer gewählt.

2. Der Vorstand ist das ausführende Organ des Vereins. Er ist für alle Angelegenheiten zuständig, soweit sie nicht in die Zuständigkeit der Hauptversammlung bzw. des Vorsitzenden fallen. Er bereitet die Hauptversammlung vor und überwach die Durchführung ihrer Beschlüsse. Er ist Schlichtungsorgan für Streitigkeiten und achtet auf die pflegliche Verwaltung des Vereinsvermögens.

3. Der Vorsitzende und sein Stellvertreter sind je einzeln berechtigt, den Verein gerichtlich und außergerichtlich zu vertreten ( § 26 BGB). Im Innenverhältnis soll der Stellvertreter nur tätig werden, wenn der Vorsitzende verhindert ist.

4. Sitzungen des Vorstandes werden vom Vorsitzenden – bei dessen Verhinderung durch den Stellvertreter – schriftlich einberufen, so oft die Geschäftsführung dies erfordert oder wenn mindestens 3 Vorstandsmitglieder dies beantragen.

5. Der Vorstand ist beschlußfähig, wenn mehr als die Hälfte seiner Mitglieder anwesend sind. Er beschließt mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt.

6. Der Vorsitzende kann zur Erledigung bestimmter Angelegenheiten Ausschüsse bilden, die in dem beauftragten Bereich an seiner Stelle beschließen können.

7. Über den Verlauf der Sitzungen des Vorstandes ist vom Schrift- und Protokollführer ein Protokoll zu führen. Dies ist vom ihm und vom Vorsitzenden zu unterzeichnen.

§ 9

Auflösung des Vereins

1. Die Auflösung des Vereins kann nur in einer außerordentlichen Hauptversammlung beschlossen werden, auf deren Tagesordnung die Beschlußfassung über die Vereinsauflösung angekündigt sein muß. Der Beschluß bedarf einer Mehrheit von ¾ der erschienenen Mitglieder.

2. Für den Fall der Auflösung bestellt die Hauptversammlung in geheimer Wahl zwei Liquidatoren, die die Geschäfte des Vereins abwickeln. 

3. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an die Stadt Mühlheim/Donau, die es unmittelbar und ausschliesslich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.
B e i t r a g s o r d n u n g

Diese Beitragsordnung wurde von der Hauptversammlung des Tennisclub Mühlheim 

am 16. Februar 2001 beschlossen.

Jahresbeitrag

a) Einzelmitglied 







EURO     80.-

b) Ehepaare                                                                     

            EURO   130.-

c) passive Mitglieder 







EURO    30.-

d) Kinder unter 15 Jahre                                                   
                       EURO    15.-

e) Jugendliche ab 15 Jahre                                            
EURO    30.-

f) Schüler und Auszubildende ab 18 Jahre
EURO    30.-

Zur Festlegung aller Altersgruppen wird nur

der Jahrgang zugrunde gelegt (d.h.also,wer

im Kalenderjahr z.b.18 Jahre wird,muss

bereits am Jahresanfang für das laufende Jahr

alle fälligen Zahlungen eines 18jährigen leisten.)

g) Arbeitsleistung Aktive ab 18 Jahren bis



            EURO     50.-

    zur Vollendung des 65.Jahres
 Die Arbeitsleistung kann entweder in Form von 10 Arbeitsstunden an der Tennisanlage    (Organisation durch den Vorstand) oder durch Bewirtschaftung des Clubhauses für 1      Woche im Wechsel mit anderen Mitgliedern erbracht werden.

h) Schüler, Auszubildende, Studenten und Wehrpflichtige müssen spätestens bis zum 

    1.Februar des jeweiligen Rechnungsjahres beim Kassierer ihren Status angeben.

Geschieht dies nicht, wird der entsprechende Jahresbeitrag eines Erwachsenen 

eingezogen

i)  Alle aktiven Mitglieder zahlen einmalig für den

   Clubhaus-Kabinenschlüssel                                   -                                 EURO     5.-

j)  Gästekarte 1 Stunde pro Person                                   
                        EURO     5.-

